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Bremen: Studiengangsausschuss Jura Bremen, Universität Bremen,
Fachbereich 6, Universitätsallee GW1, 28359 Bremen

Frankfurt: Arbeitskreis kritischer JuristInnen Frankfurt/M., c/o AStA
Uni Frankfurt, z.Hd. Georgius Kaimakanis, Mertonstr. 24-26, 60325
Frankfurt, Tel.: 069/798-23181 oder -23182, Fax: 069/702039

Freiburg: Arbeitskreis kritischer Juristinnen und Juristen (AKJ) Frei-
burg, c/o Phillip Thurn, Engelbergstr. 41g, 79106 Freiburg, E-Mail:
johnpthurn@yahoo.com

Hamburg: Hamburgs Aktive IurastudentInnen (HAI), c/o Jan Gehr-
ken, Baumkamp 3, 22299 Hamburg, E-Mail: jan@forum-recht-onli-
ne.de

Köln: Arbeitskreis kritischer JuristInnen (AKJ) Köln, c/o Maike Hell-
mig, Reitweg 3, 50679 Köln, Tel. 0221/8809028, E-Mail: AKJ@uni-ko-
eln.de

Münster: Kritische JuristInnen Münster, c/o Björn Josten, Telemann-
str. 26, Wohnung 24, 48147 Münster, E-Mail: bjoernjo@uni-muen-
ster.de

B A K J - A d r e s s e n

SprecherInnenrat:

Björn Josten, Julia Kühn (beide Münster), Lena Dammann (Ham-
burg), Erkan Zünbül (Bremen)
Postadresse: BAKJ, c/o Lena Dammann, Schwenckestr. 74, 20255
Hamburg

E-Mail an die Koordination: bakj@bakj.de
Homepage: www.bakj.de

Bankverbindung
Bela Rogalla, Kto.Nr. 1238439440, Hamburger Sparkasse, BLZ 200
505 50

BAKJ-Gruppen

Berlin: Kritische JuristInnen/Alternative Liste Jura an der FU Berlin,
Boltzmannstr. 3, 14195 Berlin, E-Mail: aljura@zedat.fu-berlin.de, Ho-
mepage: www.kritischejuristinnen.ewarp.de

Grundrechtereport 2003

Zum siebten Mal ist im Mai der Grundrechtereport
erschienen. Dieses Buch wird vom BAKJ zusam-
men mit u.a. der Humanistischen Union, Pro Asyl,
dem Republikanischen AnwältInnenverein und
der Vereinigung Demokratischer Juristinnen und
Juristen herausgegeben. Zentrale Themen des
neuen Bandes sind die staatlichen Eingriffe in das
Recht auf informationelle Selbstbestimmung, die
Unverletzlichkeit der Wohnung und das Brief- und
Fernmeldegeheimnis. Wie die verschiedenen Arti-
kel zeigen, kann angesichts der polizeilichen und
geheimdienstlichen Abhörpraxis von Geheimnis
allerdings keine Rede mehr sein. 
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Den Menschenrechtsverletzungen im Bereich des
Asyl- und Ausländerrechts sind - wie immer in den
letzten Jahren - auch diesmal diverse Beiträge
gewidmet. Unter anderem wird die Schaffung von
Ausreisezentren thematisiert. In diesen mensche-
nunwürdigen Einrichtungen werden Flüchtlinge
und MigrantInnen eingesperrt, die aufgrund feh-
lender Papiere nicht abgeschoben werden kön-
nen. Weitere Themen des Grundrechtereports
sind u.a. die Privatisierung öffentlicher Räume,
Kriegsvorbereitungen gegen den Irak und der
Umgang mit V-Leuten.

Umgestaltung der letzten Seite

Hiermit kündigen wir an, dass ab dem nächsten Heft die letzte
Seite von Forum Recht, also die Seite, die bislang vom BAKJ-
SprecherInnenrat und (seltener) von den BAKJ-Gruppen mit
Inhalten gefüllt wurde, umgestaltet werden soll. Grund dafür ist
unter anderem die schon diesmal erfolgte deutliche Verkle
inerung des BAKJ-Adressenkastens, die auf das Aussortieren
von "inaktiven" Adressen zurückzuführen ist. Wer dadurch jetzt
seine oder ihre Gruppe vermisst, sollte sich bitte schnell beim
BAKJ-SprecherInnenrat melden (bakj@bakj.de), damit das
wieder korrigiert werden kann.

Für die Umgestaltung sind alle Gruppen aufgerufen ihre Anre-
gungen und Wünsche zu äußern, die wir gerne in unsere kon-
zeptionellen Überlegungen miteinbeziehen wollen. 

Nächster BAKJ-Kongress

Der nächste BAKJ-Kongress wird aller Voraussicht nach im
Wintersemester 2003/2004 in Bremen stattfinden. Die Planun-
gen sind in vollem Gange. Sobald nähere Informationen fest-
stehen, werdet ihr über den BAKJ-Gruppen E-mail-Verteiler
sowie an dieser Stelle informiert.
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